
Veranstalter: Alpina Tourdolomit 
www.alpina-tourdolomit.com 

REISEPREIS PRO PERSON 

im Doppelzimmer   2.580 Euro  

Einzelzimmerzuschlag     510 Euro  

Hotelkategorie:    Sie entspricht der landesüblichen Einstufung der Urlaubsregion  

Mindestteilnehmerzahl:     15 Personen 

Reisedokument:    Gültiger elektronischer Reisepass  

Im Reisepreis enthalten: 

 Transfer zum Flughafen Venedig und zurück 

 Flug Venedig-Wien-Teheran und zurück 

 Internationaler Flug Teheran-Shiraz 

 Flug- und Sicherheitsgebühren 

 9 Übernachtungen in sehr guten Hotels während der Rundreise  

 Verpflegung: Vollpension vom Mittagessen am 17. Mai bis zum Frühstück des Abreisetages  

 Durchgehende deutschsprechende, örtliche Reiseleitung während der Rundreise  

 Transfers, Besichtigungen und Eintritte laut Programmverlauf 

 Trinkgeld (60 € pro Person) für die örtliche Reiseleitung und Busfahrer 

 Visumgebühr & -beschaffung 

 Reisebegleitung Alpina Tourdolomit bei Erreichung der Mindestteilnehmerzahl 

 1 Reiseführer pro Zimmer 

 

Im Reisepreis nicht enthalten: 

 Alle nicht genannten Leistungen 

 Getränke, nicht genannte Mahlzeiten und persönliche Ausgaben 

 Weitere Ausflüge und nicht genannte Eintritte 

 Versicherung 
 

Bitte beachten Sie, dass wir uns vorbehalten müssen, ggf. bis zum Reisebeginn gestiegene Kerosin-

zuschläge an Sie weiter zu belasten. 
 

Der Abschluss einer Kranken-und Gepäckversicherung ist obligatorisch. Wir empfehlen den Ab-

schluss einer Komplettschutzversicherung inkl. Stornoversicherung. 
 

Bei Reiserücktritt vor Reisebeginn werden folgende Stornokosten berechnet: 
bis zum 30. Tag vor Reiseantritt:    20 % des Reisepreises 

vom 29. bis 15. Tag vor Reiseantritt:    35 % des Reisepreises  

vom 14. bis   8. Tag vor Reiseantritt:    50 % des Reisepreises  

vom  7. Tag bis Nichtantritt der Reise:  100 % des Reisepreises 

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen von Alpina Tourdolomit. 

 

Bildrechte: © fotolia.com 

IRA_16/B 

Rundreise  

17. - 26. Mai 2016 • BOZEN - Silbergasse 21 - 0471 976593 • BOZEN - Italienallee 6/A - 0471 279460 • BRIXEN - Weißenturmgasse 3 - 0472 837100  

• BRUNECK - Graben 9/B - 0474 555501 • LEIFERS - Noldinstr. 1/A - 0471 590695 • LANA - Tribusplatz 15 - 0473 565050  

• MERAN - Freiheitsstr. 122 - 0473 237309 • ST. ULRICH - Rezia-Str. 79 - 0471 796135 • SCHLANDERS - Andreas-Hofer-Str. 1/B -  

0473 730801 • EPPAN - Bahnhofstr. 69 - 0471 665054 • TRENTO - Via San Marco 5 - 0461-260768  
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Iran 
Persisches Märchenland 
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So langsam erwacht der Iran 

aus seinem Dornröschenschlaf 

und zieht Touristen aus aller 

Welt an. Kein Wunder: Eine 

Unmenge an Kunstschätzen, 

prachtvollen Bauten, blau 

schimmernden Kuppeln und 

kunstvollen Palästen erwarten 

den Besucher. Die Geschichte 

des Irans reicht zurück zu den 

Anfängen der menschlichen 

Zivilisation und schon immer 

trafen sich hier viele verschiedene Kulturen, die das Land geprägt haben. Der Iran war und ist 

ein Land der Gegensätze: Politisch, landschaftlich und kulturell. Kommen Sie mit  

Alpina Tourdolomit ins ehemalige Persien und erleben Sie ein überraschend modernes Land, 

das nach Jahren der Isolation die Pforten öffnet. Lassen Sie sich verzaubern von der pulsieren-

den Hauptstadt Teheran, von der grandiosen Landschaft, die von üppiger Vegetation zu hei-

ßen Wüsten reicht und tauchen Sie ein in ein Märchen aus 1.001 Nacht. 

 

Reiseprogramm: 
 

Dienstag, 17. Mai 2016 Südtirol-Teheran 

Transfer von Südtirol zum Flughafen  

Venedig. Flug mit Austrian Airlines über Wien 

nach Teheran. Ankunft am Nachmittag, Erle-

digung der Einreiseformalitäten, Transfer 

zum Hotel und Zimmerbezug.  Übernachtung 

im Hotel in Teheran. 

 

Mittwoch, 18. Mai 2016 Teheran 

Frühstück im Hotel. Nun gilt es die Haupt-

stadt Teheran zu erkunden. Sie werden er-

staunt sein, denn eine moderne Weltstadt 

begrüßt Sie. Mehr als 8 Mio. Einwohner leben 

in Teheran. Eines der wohl bekanntesten 

Bauwerke ist der 45 Meter hohe Freiheits-

turm Azadi aus dem Jahre 1971.  

 

Wichtige Informationen: 

Den Iran kann man mit dem Westen kaum vergleichen. Es ist eine ganz andere Welt mit 

anderen Ideologien und Ansichten. Bei einer Reise in den Iran muss man darüber hinweg-

sehen, dass uns vieles fremd und anders erscheint. Wir sind Gast und müssen die Sitten und 

Traditionen annehmen und uns anpassen. Schafft man es dies zu akzeptieren, offenbart 

sich die ungemeine Schönheit des Landes und die Offenheit der Einwohner. Traditionen 

und religiöses Verständnis erfordern Zurückhaltung im Umgang zwischen Männer und 

Frauen. Z.B. ist es nicht üblich, dass Frauen und Männer sich zur Begrüßung die Hände 

schütteln. Bei einer Iranreise müssen die im Land geltenden Kleidungsregeln beachtet wer-

den. Herren tragen keine kurzen Hosen. Damen tragen ein Kopftuch, das die Haare ver-

deckt. Außerdem ist es wichtig, dass die Körperformen verhüllt sind. Frauen sollten daher 

lange Hose, eine dichtes und langes Oberteil und geschlossene Schuhe tragen. 
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Es erwartet Sie nicht nur moderne 

Architektur. Im Zentrum des alten    

Teherans befindet sich der ehemalige 

Regierungssitz der persischen Könige: 

Der Golestan-Palast. Seit 2013 gehört 

der imposante Palast zum UNESCO-

Weltkulturerbe. Die Besichtigung des 

Komplexes steht ebenso auf dem 

Tagesprogramm, wie der Besuch des 

Juwelenmuseums, mit der bedeu-

tendsten Juwelensammlung der Welt 

(Kronjuwelen der persischen Könige)  

und dem Archäologischen Museum. Am Nachmittag Transfer zum Flughafen und Flug von 

Teheran nach Shiraz. Nach der Ankunft Transfer zum Hotel in Shiraz, Zimmerbezug, gemein-

sames Abendessen und Übernachtung.  
 

 

Donnerstag, 19. Mai 2016 Persepolis & Pasargadae 

Ein Tagesausflug in die altpersische Residenzstadt Persepolis steht auf dem Programm. Die 

ehemalige Residenz der Könige ist ein Glanzpunkt der altpersischen Kultur und heute be-

deutendste Ausgrabungsstätte im Iran. Nach den ausführlichen Besichtigungen geht es wei-

ter zur Nekropole von Naqsh e Rostam und nach Pasargadae, einst prachtvolle Hauptstadt 

des persischen Reiches und heute eine riesige Ruine. Nach den Besichtigungen Rückfahrt 

nach Shiraz, Abendessen und Übernachtung im Hotel. 

 

 

 

vieles mehr. Nicht zu vergessen der Chehel-Sotun-Palast, die Vank-Kathedrale und die be-

kannte Bogenbrücke. Zwei Übernachtungen und Abendessen im zentralen Hotel in Isfahan. 

 

Mittwoch, 25. Mai 2016 Isfahan-Teheran 

Heute verlassen Sie Isfahan und fahren im Bus zurück nach Teheran. Unterwegs machen Sie 

einen Zwischenstopp in Natanz, mit seiner Jame-Moschee und in Kashan, das bekannt ist für 

seine Textilindustrie und die Herstellung glasierter Fliesen. Die Gründung beider Städte geht 

wahrscheinlich auf die Sassanidenzeit zurück. Am Abend erreichen Sie schließlich Teheran. 

Zimmerbezug, Abendessen und Übernachtung im Hotel. 

Donnerstag, 26. Mai 2016 Teheran-Südtirol 

Am Tag der Abreise bleibt noch Zeit, um den Großen Basar von Teheran ausführlich zu be-

sichtigen und die letzten Souvenirs für daheim zu erstehen.  Am Nachmittag Transfer zum 

Flughafen von Teheran und Rückflug über Wien nach Venedig. Ankunft am späten Abend in 

Venedig und Transfer im Reisebus nach Südtirol. 

 

Ende des Programms 

-Änderungen vorbehalten- 
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Freitag, 20. Mai 2016 Shiraz 

Heute besichtigen Sie die präch-

tige Oasenstadt Shiraz. Einheimi-

sche nennen die Stadt auch lie-

bevoll, die Stadt der Liebe, der 

Rosen und der Nachtigallen. 

Ihnen werden die vielen kunstvoll 

angelegten Gärten auffallen, 

denn auch dafür ist die Stadt 

bekannt. Gemeinsam besichtigen 

Sie die Festung von Karim Khan 

mit seinem schönen Innenhof, 

sowie die elegante Nasr-ol-Molk-Moschee mit dem Grab des bekannten Dichters Hafez und 

dem bunten Vakil-Basar. Abendessen und Übernachtung im Hotel in Shiraz. 

 

Samstag, 21. Mai 2016 Shiraz-Yazd  

Heute brechen Sie nach Yazd auf: Die Stadt 

Oasenstadt gilt als eine der schönsten Städte 

im Iran. Hier prägen unzählige Windtürme, 

sogenannte Schweigetürme, Kuppeln und 

Minarette das Stadtbild. Bei dem geführten 

Rundgang können Sie die unzähligen Mo-

scheen und historische Gebäude bestaunen, 

und erfahren Interessantes zu der uralten Ver-

ehrung des Feuers. Sie sehen den Feuertem-

pel, die Schweigetürme, die eindrucksvolle 

Jame-Moschee und den Bazar. Abendessen 

und Übernachtung im Hotel in Shiraz Yazd. 

 

Sonntag, 22. Mai 2016  Yazd-Isfahan 

Nachdem Sie alle Besichtigungen der alten 

Stadt Yazd abgeschlossen haben, machen Sie 

sich auf den Weg durch die karge Wüsten-

landschaft nach Isfahan. Unterwegs besichti-

gen Sie in der Teppichstadt Nain die schlich-

te, aber dennoch beeindruckende Jame-

Moschee. Am Nachmittag erreichen Sie 

schließlich Isfahan. Abendessen und Über-

nachtung im Hotel. 

 

 

 

Montag, 23. Mai & Dienstag 24. Mai 2016 Isfahan 

Die kommenden beiden 

Tage stehen im Zeichen 

von Isfahan. Ohne Zweifel, 

eine der schönsten Städte 

des Orients, die nicht um-

sonst auch „Die Hälfte der 

Welt“ genannt wird. Eine 

Oase inmitten der Salz-

wüste. Erbaut wurde die 

Stadt im 4.-5. Jhr. v. Chr., 

die Blütezeit jedoch be-

gann mit der Regierungs-

zeit des Shah Abbas I. um 1598. Isfahan wurde zur wichtigsten Handelsstadt Persiens. Heute 

gilt die Stadt als Perle der islamischen Architektur. Mittelpunkt ist der Platz des Königs, der 

Imam-Platz, oder auch Mey-dan-e Naqsh-e Jahan genannt. Er ist mit 510 m mal 160 m der 

zweitgrößte Platz der Welt. Im Norden befindet sich der Eingang zum Großen Basar, der 

unumstritten zu den größten und aktivsten Basaren des Irans gehört. Er ist berühmt für sei-

ne Vielfalt und hohe Qualität an Kunsthandwerk. Auf 

der Südseite des Platzes steht die Jame-Abassi-

Moschee, die als Meisterwerk der islamischen Baukunst 

gilt. Besonders beeindruckend ist das Hauptportal. Auf 

der östlichen Längsseite können Sie die farbenprächti-

ge Kuppel der Lotfullah-Moschee bestaunen. Die Kup-

pel ist mit phantasievollen Blumen- und Rankenfliesen 

geschmückt. Auf der westlichen Längsseite steht der Ali

-Qapu-Palast mit seiner Veranda, den schönen Wand-

malereien und dem Thronraum. Zu den ausführlichen 

Besichtigungen beider Tage gehört aber noch  

 

 

 

 


